
251Königreich Polen.

Einwohner. Polen, Lithawer, Juden, Deut¬
sche, Italiener und Franzosen, Griechen und Tataren. —
Größten Theils Katholischer Kirche unter dem Erzbischof
von Warschau und 5 Bisch.; übrigens auch Lutheraner, Re-
formirte, nicht unirte und ünirte Griechen, Philippiner, Men«
uoniten, Muhamedaner, viel Israeliten. — Beschäfti¬
gungen: Landbau .und Viehzucht sehr sorglos, so wie der
Bergbau, das Fabrikwesen lange nicht ausreichend; Fabri¬
ken: Tuch, Wollcnzeug, Leinwand, Siebe, Töpferwaren,
Marmorarbeiten, Branntwein, Potasche, Glas-, Eisen- und
Kupfcrarbeiten, Leder u. s. w. Der Handel vorzüglich in
den Handen der Juden; rohe Produkte zur Ausfuhr, Fabrik-,
Kvloniewaren und Wein zur Einfuhr. Die geistige
Bildung sehr im Rückstände. — Versa ssung: be¬
schrankte Monarchie; König der russische Kaiser; die Krone
erblich, neben ihm der Landtag in 2 Kammern: a) Se¬
nat, b) Landboten und Abgeordnete; in der Verwal¬
tung steht ein königl. Statthalter zu Warschau ander Spitze..
— Etatseinnahme: 50 Mist. poly. fl. oder 8,333,333
Gulden. — Armee 50,000 M.

EiNtheilung. 8Wojewodschaften.
I. Wojewodschaft Masovien. — Städte:

W arscha u, Hauptst., Sitz des Statthalters, z Ml. Umfang. Zy
Kirchen, 4499 H., über 99,020 E. ohne etwa 20,000 M. Garnison,
Alt- und Neustadt und 5 Vorstädte. Hauptgebäude: Schloß,
Sächsischer Palast, nebst 102 andern Palästen, schöne Kirchen re. An¬
stalten: Universität, Hoöpital, Schulen, Bibliotheken. — Fabrik und
Handel.

Praga, Dorstadt von 885 H., 3002 E. durch Brücke von 1578'
verbunden. ,

W 0 ! a, sonst Wahldorf.
Willanow, Lustschloß und Dorf von in H. mit schönem Garten.
Rawa, Stadt, ehemals Vcstung. 4 Kirchen, 175H., 970 E.
Nieborow. Residenz, Gemäldesammlung, Garten.
Lomicz, hübsche Stadt, 362 H., 3500 E. Schloß, Schule.

II. Wojewodschaft Plock. — Städte:
Block, St., 822 H., 6222 E. Bischof, Klöster, Gymnas. Handel.
Pultusk, St., 502 H., 2322 E. Bischofssitz, Gymnas. Handel.
Ostro lenka, St., 502 H., 2122 E. Schloß, Klöster, Gymnas.,

3 Kirchen, i Synagoge, Vranntwcinbr., Kleinhandel.
Modlin, starke Best, an der Weichsel.

III. Wojewodschaft Kalisz (K a lisch). — Städte:
Kalis;, 649 H., 7522 E. 12 Kirchen, Klöster', Gymnasium, Ka¬

dettenschule, Fabr.
Petri kau, 372 H., 1722 E. 5 Klöster, 7 Kirchen.
Lzenst0chau, 2 Städtchen, nämlich Alt- und Neu-. 452 H.,

2402 E. mit Wallfahrtskloster.
Warta, St. mit berühmtem Jahrmarkt. 186 H., 1135 E.


